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ergebenſt einzuladen

einer Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine überſichtliche

Anmzeiger ferner über Theater und Muſik
Ereigniſſe

Jlluſtrationen über
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

General Anzriger

langen zum Abdruck

M Ein FrühlingstraumS

Eine Erzählung aus dem Leben von Fr Lehne

Wir ſind überzeugt daß beide Feuilletons unter unſeren v

Der General Anzeiger ist das erfolgreichste

Einladung zum Bezug des General Mnzeiger

er General Hnzeiger für halle und den Saalkreis ist die gelesenste
Zeitung in halle a S und hat mit seiner

garantiert täglichen Auflage von mehr als 40 000

Exemplaren die grösste Abonnentenzahl
von allen in halle erscheinenden Zeitungen

z 7 bevorſtehenden Der Geee erlauben wir uns hierdurch
Der General Anzeiger iſt eine abſolut unparteiiſche

orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorko
Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage

Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinen Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der

Gerichtsverhandlungen

Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats Sämtliche
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Ameiger für Halle und den Saalkreis

aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Ameiger erſcheinen
Halleſche

den General Anzeiger ganz
Jn populär geſchriebenen Leitartikeln

mm niſſe und Tagesfragen und gibt in
Ein umfangreicher

auf

Feitung
zum Abonnement

Große Sorgfalt verwendet der General Ameiger
Umgebung und iſt der General Ameiger zweifellos das
Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General

Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten

Bekannt

Familienblätter und Bauernfreund koſtet der

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus
Für das Fenilleton haben wir für das kommende Quartal außerordentlich zugkräftige Erwerbungen gemacht Es ge

J

erehrten Leſerinnen geradezu

Aus iebe
Roman Mathilde v Eſchſtruthvon M v Eſchen

enſation erregen werden

Insertionsorgan

nt der Stadt da durchschnittlich in jedem hause 3 Abonnenten

Zum Ableben des F ürſten Hismarck
w Halle 2 20 September

Aus Berlin 19 September wird uns geſchrieben Es fällt auf daß
die Nachrufe der führenden konſervativen Zeitungen zum Tode des
Fürſten Herbert Bismarck einigermaßen der Wärme entbehren So begnügt
ſich heute abend die Kreu t3z erung mit der Anerkennung daß Herbert

ganz in den Jdeen ſeines Vaters aufgehendtsgewandtheit und geheitzkeoſt gezeigt habe

t Fürſten wird nichts bemerkt
er deren Reihen ſein Platz im
ganzen näher als den Konſervativen

n Konſervativen zuzurechn

D dw Frhreihbe nich J a i ti u Dageszt jhrerdbt n nicht ohne eine gewiſſe Dplipe
1 rig Wie F r a tgegen die gegenwärtige Regierung Mit demſelben warmen Herzeu

re S m ruht rwelches der Vater während ſeines ganzen ruhmreichen Lebens bekundet hat

deren Notüand er
betrachtet

trat auch Herbert Bismarck für die Landwirtſ

aus eigener Erfahrung kennen gelernt de
chaft ein

D M M D7Die Nat 5tg
den Verſtorbenen kritiſcher wenn ſie ſa Ein herbes Geſchick war es für
den Verſtorbenen ſeine ſo glänzend vegon inene diplomatiſche Laufbahn ſo

jäh abzureißen Er ſtand im Schatten ſeines überragenden Baters Das
war ſein Glück und ſein Unglück Die Germania bringt folgendes
Urteil Mit dem Vater aus dem Amte geſchieden vermochte Fürſt Herbert
eine irgendwie bemerkenswerte Rolle nicht mehr zu ſpielen als Reichstags
abgeordneter ſo wenig wie ihm als Unterſtaats und Staatsſekretär
des Auswärtigen gelungen w Das n die Teiche daran daß er zu jung
und zu unerfahren lediglich als Sohn ſeines Vaters zu Stellung gekommen

war Die Boſſ Ztg ſagt Jn ſeinem und ſeinem Geſarwirken n Jüngling im Febe
ſtets gewnſſenhafr ſeine Pflicht zu erfüllen geſucht Das wird auch jeder

ſeiner politiſchen Gegner bereitwillig anerkennen können Aber das Wirken
des Staatsſekretärs und ſpäter des Abgeordneten war nicht von ſo tief

früher

Amte

ſo in wie ahat Fürſt J erbert Dismarc wie jchon 442

greifender Bedeutung daß es dauernd ein für die Geſchichte er
hebliches Ergebnis zurückließ Mit ſeinem Tode ſcheidet die
Fürſtenfamilie für geraume Zeit aus dem öffentlichen Leben Deutſch
lands Aehnlich äußert ſich die Frkft Ztg Die offiziöſe Nordd
Allg Ztg gedenkt des parlamentariſchen Wirkens des Verſtorbenen nur
beiläuſig er habe wenn es die Tag geerörterungen ihm zu erfordern

ſchienen ſeines Vaters Anſchauungen vertreten Bekanntlich erfolgte dieſe
Vertretung faſt immer Gegenüberſtellung der Politik des erſten Kanzlers
und derjenigen ſeiner Nachfolger ſei es daß es ſich um Ereigniſſe der
hohen Politik oder um wirtſchaftliche Fragen handelte Am meiſten Lob
wird Herbert Bismarck Nachruf des Reichsanzeigers geſpendet
Es heißt in dem reffenden Artike

Was der Staatsſekretär und Staatsminiſter Graf Bismarck an der
Seite des erſten Reichskanzlers als deſſen vertrauter Berater für unſer
auswärtige Politik geleiſtet hat das wiſſen bis jetzt nur wenige ein
geweihte Mitarbeit ein Verdienſt wird vo erſt gewürdigtwerden tönnen wenn dereinſt die urkundlichen Zeugniſſe der diplo

u z 3 Jmatiſchen Geſchichte jener Jahre dem Hiſtoriker vorliegen Mit berechtigt
Beſtellungen auf den General Anzriger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Genugtuung durfte der Sohn ſich ſagen daß er kaum wie ein

s 14 ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen anderer dem Gedankenfluge des Genius zu folgen und die
e Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis Ausgeſtaltung der große r twürfe zu fördern verſtand

zum Preiſe von Rlk 1,80 pro Quartal ercl Beſtellgeld entgegen Ganz ging der Sohn in dem Vater der Jünger in dem Meiſter auf und

2 v e J 2c e Strumpf mit dem Stopfpilz in der Hand und zwängte die brechli chen Trep ppe hinauf gelangt Jn den Stü bchen iſt allerJrrwege Nadel durch die Fäden und fühlte die Augen ihrer Lehrmeiſterin lei Hausrat zuſammengetragen am Fenſter blühen Sinmen
e Roman von B v d Lancken auf jeder Bewegung ruhen Die Zeit verrann langſam Minute So ſchlicht ſo beſcheiden beinahe kümmerlich und doch für
m Fortſetzung Machdruc verboten um Minute dem jungen lebhaften Geſchöpf ſchien es eine Jrene der liebſte traulichſte Ort der Welt ſeit ſie kein Vater

Aber ſtatt des ſchwarzen Katers und des weißen Spitzes Ewigkeit bis endlich die Turmuhr ihr ſieben Schläge ertönen haus mehr hat
n v zwei kleine Buben von ungefähr vier und zwei ließ Da falteten die Damen ihr Arbeitszeug zuſammen und Die alte Frau groß faſt überſchlank mit feinem wachs
lungen Jahren neben ihr und aus einem Wagen tönte das quar bedeuteten ſie dasſelbe zu tun bleichem Geſicht in dem trotz aller Leidenszüge noch die Spurenn rende Stimmchen eines kleinen Kindes Jrene ging weiter 2 Kapitel einſtiger Schönheit zu finden ſind Dieſe einſame Frau iſt
90 J nach der andern Seite Ein ähnliches Bild nur d Jrenens Freundin gewordenbat der kleinen Kinder des Hundes und des Katers Es iſt Vinter geworden In der Apatheke gehen die Tage Eines Abends wanderte Jrene durch die winterlich trüben

rößere Mädchen und neben einer üppigen friſch ausſehenden
Frau ein Herr mit einer langen Pfeife im Stuhl behaglich

blauen Rauch in die Luft blaſend
Mein Gott dachte Jrene ſind denn alle Menſchen hier

ihrem Tun und Laſſen und Lebens zuſchnitt einer wie der
mdere Leben denn alle ſo kennen wünſchen begehren ſie

denn nichts anderes als ſolch ein Leben
Und an ihrem Geiſt zogen die Erinnerungen

e Reiſejahre mit dem Vater
Die Erinnerungen ach die Erinnerungen die ſie immer

wieder r nahmen und be die n e genwart und ihre Um
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Frauenſtimme hinter ihrvas körperlich Schk hmerzhaſtes mit

ſie nur mühſam beherrſchte wandte

h komme rief ſie zurück Und dannJch komme ja ich
Pfeifenkrautlaube Fräulein Bettys langenſie wieder in de

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Teil dieſes Romans gratis nachgeliefert

r

noch immer genau ſo hin wie im Sommer nur daß man
abends zu dreien bei einer Lampe um den Sofatiſch ſitzt daß
die alten Damen wöchentlich einmal zu einem Spielkränzchen
ausgehen daß hin und wieder ein Nachmittagskaffee bei
der einen oder anderen Bekannten ſtattfindet wo Jrene dann
in der Reihe der jungen häkelnden und ſtickenden Mädchen
ſitzen muß die ihre Triumphe vom letzten Vereinsabend Har
monie erzählen Jrene im blauen Engel ihren Ein
zug gehalten wittert man in ihr eine nicht zu unterſchätzende
Nebenbuhlerin und begegnet ihr daher mit gemiſchten Empfin
dungen Sie fühlt das inſtinktiv und das amüſiert ſie Der
Gedanke an die Ehe liegt ihr trotz ihrer zwanzig Jahre wirklich

llends ſeit dem Tode des vollends hier in

Seit

noch fern vo VatersM arkiweide Sie merkt außerdem nur zu gut daß man ihr in
dieſen Kr eiſen ihren Adel nicht recht verzeiht Einesteils fühlt
man ſich geſchr neichelt wenn man ſagen kann man verkehre

mit Fräulein von Klingen andrerſeits macht man ihr einen
Vorwurf daraus
ſchaftlichen Formen mehr Sicherheit durch
Vater einen erweiterten Geſichtskreis ſich zu eigen gemacht hat

Es gibt nur eine Perſönlichkeit in Markweide die
von Anfang an in ihr junges Herz geſchloſſen hat das ialte Verwandte der Gröhes die verwitwete Paſtorin Wegner

Sie bewohnt draußen in der Vorſtadt im Hauſe eines Tiſchlers
drei winzige Stüben zu denen man auf einer ſchmalen ge

daß ſie durch ihre Erziehung in ihren
die Reiſen mit ihrem

t die
t die

Häuschen in der Vorſtadt hinaus der
Paſtorin ein Buch zu bringen Als ſie die ſchmale nur not
dürftig erhellte Treppe zur Wohnung der alten Dame empor
ſtieg hörte ſie etwas ganz Ungewo dntes aus deren Zimmer
lautes ungeniertes männliches Lachen Einen Augenblick ſtutzte
ſie überlegte ob ſie eintreten ſollte indeſſen die Paſtorin ver
mißte ihre Abendlektüre ungern und rn brauchte ſich
Jrene ja nicht lange aufzuhalten ſollte ſie den Eindruck ge
winnen ſie ſtöre l entſchloſſen klopft ſie an und tritt

Straßen nach dem

Raſch

T 2 r d t nfoaein Es iſt alles wie ſonſt in dem kleinen einfachen Stü bchen

t r trol r u don T Rdie ſchlichte Petroleumlampe brennt auf dem Tiſch die P z

4 2 n r eſitzt in der Ecke des Sofas und ihr gegenüber im ſe lehn

e Ter r d für N Sſtuhl ein Fremder mit dunklen lebhaften Augen dv e W u die F r u gnit ſichtlichem Jntereſſe auf die Eintretende richten lls die
Naſtogren Jrene fre und n t n ft yringt r ſofort auft Cli i b 944 e n Deal11 d e dund nimmt t e u J vartende Stellung an
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J r 1 J ar n JMan begrüßt ſich gegenſeitig und augenſcheinlich iſt jeder

r g4 Der er aüberraſcht durch die Anweſenheit des anderen in dieſem ſtillen
Witwenſtübchen

Herr von Eibens Ver vandter war Patro
Mannes auf ſeiner erſten Pfarre er
ſie dem jungen Mädchen Muff

n meines ſeligen
klärte die Paſtorin währendind Buch aus den Händen
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der Rücktritt des großen Kanzlerz wurde nach des Grafen Herbert
eigener Wahl auch der Abſchluß ſeiner eigenen miniſteriellen
Wirkſamkeit Fürſt Herbert Bismarck nahm nach des großen
Kanzlers Rücktritt ſeine Stellung im öffentlichen
Leben mit Folgerichtigkeit und Würde Die Lebens
aufgabe die ihm blieb dünkte ihm groß und ſchön genug dankbar für
den Patrioten und tröſtlich für den Sohn die Aufgabe eine heilige
Flamme zu hüten immer wieder auf die perſönlichen Jdeale und auf den
Schatz ſtaatsmänniſcher Weisheit hinzuweiſen die Liebe und Bewunderung
die jeder deutſchgeſinnte Deutſche dem Andenken des Nationalhelden im
Herzen bewahrt potenzierte ſich in dem Herzen des Sohnes Zwei treff
liche Söhne ſind dem unſterblichen Vater ſchnell nacheinander in einem
frühzeitigen Tode gefolgt und alle treuen Deutſchen die heute an der
Bahre in Friebrichsruh trauern vereinigen ſich in den wärmſten
Segenswünſchen für die unmündigen Enkel des erſten Fürſten
Bismarck Wenn ein Patriot der ſich als der Träger einer
großen nationalen Ueberlieferung fühlt aus unſerer Mitte ſcheidet
ſo iſt ein ſolcher Verluſt für die Ueberlebenden eine neue
Mahnung das unſterbliche Verdienſt des unerſetzlichen
Mannes deſſen Namen jener trug und deſſen Schild er jeder
zeit hoch hielt niemals zu vergeſſen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Mit dem Fürſten Bismarck
iſt abermals einer der Staatsmänner aus dem Leben geſchieden die dem
großen erſten Kanzler des Reiches als Vertraute nahe ſtanden Aufge
wachſen in der Schule ſeines ruhmreichen Vaters wirkte Fürſt Herbert mit

ernſtem Fleiß und umfaſſender Geſchäftskenntnis an der Spitze des Aus
wärtigen Amtes und diente als Sohn wie als Beamter den Jntentionen
des größten deutſchen Staatsmannes in hingebender Pflichttreue Nach
dem Hinſcheiden des unvergeßlichen erſten Fürſten Bismarck betrachtete
Fürſt Herbert es als ſeine Aufgabe das Andenken ſeines Vaters pietätvoll
zu hüten und wenn es die Tageserörterungen ihm zu erfordern ſchienen
deſſen Anſchauungen zu vertreten Ein tragiſches Schickſal fügte es daß
wenige Jahre nach dem Ableben Otto v Bismarcks ihm im reiſſten
Mannesalter beide Söhne in den Tod folgten Die Hoffnungen der
trauernden Familie ruhen nun auf den Enkeln des Mannes der den
Namen Bismarck mit unauslöſchlichen Schriftzeichen in die Geſchichte
Prenßens Deutſchlands und Europas eingetragen hat

Der Kaiſer wird an den Beiſetzungsfeierlichkeiten in Friedrichsruh
nicht teilnehmen Sie werden auf Wunſch der Fürſtin die vor kurzem
auch den Vater erſt verloren hat in engerem Rahmen ſtattfinden Der
Fürſt iſt wie nunmehr feſtſteht an Leberkrebs geſtorben Auch der
Reichskanzler hat der Fürſtin Bismarck auf die Nachricht von dem
Ableben ihres Gemahls ſofort telegraphiſch ſein Beileid ausgedrückt Zu
den erſten unter den vielen die ſofort nach Bekanntwerden der betrübenden
Nachricht Beileidstelegramme an die Fürſtin nach Friedrichsruh richteten

zählte wie die Kreuz Ztg mitteilt Graf Goluchowski

Politiſche Ueberſicht
S 4Deutſches Reich

Verlin 19 September Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
um 5 Uhr früh aus Cadinen abgereiſt war traf heute vormittag 8 Uhr
30 Min in Kranzbeck am Kuriſchen Haff ein begab ſich durch ein vom
Kriegerverein den Schulen und der Feuerwehr gebildetes Spalier nach der
Dampferanlegeſtelle und trat dann mit dem Dampfer Graf Bismarck
die Fahrt nach Jnſe an von dort begab ſich der Monarch zu Wagen
nach dem Jagdſchloß Paith im Tawellningker Forſt zur Elchjagd

Ueber eine Aeußerung des Kaiſers berichtet das B
Als eine Menſchenquälerei hat es der Kaiſer bezeichnet daß ein
Lehrer 58 Schüler unterrichten muß Gelegentlich ſeiner Anweſen
heit in Cadinen begab ſich der Kaiſer in Begleitung des Landrats
v Etzdorf in die Lehrerwohnung wo er ſich einige Zeit mit der Frau des
Lehrers unterhielt Hierbei erkundigte ſich der Kaiſer nach der Schüler
zahl und als ihm die Auskunft wurde daß 58 Schüler zu unterrichten
ſeien äußerte der Monarch ſich dahin daß der Lehrer bei ſolcher Schüler
zahl vermutlich viele Scherereien habe Als der Landrat v Etzdorf darauf
aufmerkſam machte daß bei Erreichung einer Schülerzahl von 70 Köpfen
ſeiner Meinung nach ein zweiter Lehrer angeſtellt werden müßte meinte
der Monarch daß es wohl eine Menſchenquälerei ſein müßte eine ſo hohe
Schülerzahl zu unterrichten

Die Nachricht von der Geburt eines italieniſchen Thron
erben erreichte Kaiſer Wilhelm wie nachträglich bekannt wird mitten
in der Nacht auf der Fahrt von Schwerin nach Cadinen Als der Kaiſer
liche Sonderzug auf einer Durchgangsſtation behufs Maſchinenwechſels
kurzen Aufenthalt genommen hatte erſchien plötzlich ein Bote mit einem
dringenden perſönlichen Telegramm an den Kaiſer infolgedeſſen mußte
der Monarch weicher wie die Herren ſeines Gefolges der Nachtruhe
pflegte ſofort geweckt werden Die Depeſche kam vom König von
Italien und enthielt die Anzeige von der Geburt eines Thronerben Der
Kaiſer war über die Nachricht außerordentlich erfreut und äußerte dieſe
Freude zu ſeiner Umgebung in den lebhafteſten Worten ließ auch ſofort
dem Könige von Jtalien ein Glückwunſchtelegramm aus Anlaß des freudigen
Familienereigniſſes zugehen

Ueber die Welfenfrage liegt jetzt eine halbamtliche Erklärung
vor Den zahlreichen mehr oder minder phantaſtiſch ausgeſchmückten
Meldungen über angebliche Unterhandlungen in der Welfenfrage mit
dem Ziel einer Ausſöhnung zwiſchen Berlin und Gmunden macht jetzt
die Nordd Allg Ztg durch die reſolute Feſtſtellung ein Ende daß
überhaupt keine Verhandlungen geführt worden ſind Dies hätte auch
wohl eher halbamtlich geſagt werden können zu der Zeit als die erſten
Gerüchte auftauchten Uebrigens dementiert die Nordd Allg Ztg nicht
was die N Fr Preſſe behauptet daß zwar nicht gegenwärtig aber
früher Friedensverhandlungen erfolgt ſeien die nur aus perſönlichen und
formellen Gründen nicht zum Abſchluß gelangten

Den Mitgliedern des Reichstages iſt durch den Reichstags
präſidenten Grafen Balleſtrem mitgeteilt worden daß es der Wunſch
des Kaiſers ſei den Reichstagsabgeordneten Gelegenheit zu gebden an
der Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals am 18 Oktober
teilnehmen zu können

Ueber die Mirbach Broſchüre, worüber wir geſtern bereits
kurz meldeten geht dem L aus Berlin folgende Jnformation zu

Die Broſchüre hat hier bereits vor acht Tagen in einem mit dem Vermerk
Vertraulich verſehenen Exemplar vorgelegen Sie iſt ſehr pathetiſch ge

ſchrieben und wimmelt von Anklagen gegen die böſe Preſſe gibt aber
keinerlei Aufklärung zumal der Verbleib der 325000 Mk muß auch jetzt
noch mit einem Fragezeichen verſehen werden Herr v Mirbach erwähnt
dieſen Fall mit wenigen Sätzen Er glaubt daß die Herren Schultz und
Romeick das Geld zu Privatzwecken verwendet haben Nach den Aus
führungen Mirbachs ſind jüdiſche Woltäter nur in geringem Maße an den
Sammlungen beteiligt geweſen Jntereſſant aber iſt welche enormen
Summen Herrn v Mirbach zur Verfügung geſtellt wurden So gewährte
ein Herr Spickermann 160000 Mk Kommerzienrat Conrad 200000 Mk
Die Oeffentlichkeit verliert nichts wenn die Broſchüre vertraulich bleibt
Jhr Jnhalt iſt nicht dazu angetan das gefällte Urteil irgendwie zu
modifizieren

Der 76 Kongreß deutſcher Naturforſcher und Aerzte
iſt am Montag in Breslau eröffnet worden Gegen 2000 Teilnehmer
ſind in Breslau eingetroffen Die Hauptverſammlung eröffnete der erſte
Geſchäftsführer Profeſſor Uhthoff mit einem Hoch auf den Kaiſer den
edlen Schirmherrn der Künſte und Wiſſenſchaften Es wurde die Ab
ſendung eines Huldigungstelegramms beſchloſſen Namens der Regierung
begrüßte die Anweſenden der Oberpräſident von Schleſien Erxzellenz
v Zedlitz Trützſchler namens der Univerſität der Rektor Profeſſor
Roſanes namens der Stadt Breslau Bürgermeiſter Mühl namens
der Schleſiſchen Geſellſchaft für vaterländiſche Kultur Geheimrat Förſter
Hieraguf hielt Geheimrat Profeſſor Rouxp Halle einen Vortrag über
Entwicklungsmechanik der Tiere Dr Garzert Berlin über die Ergebniſſe
der deutſchen Südpolarerpedition

Ueber Verluſte in Deutſch Südweſtafrika wird amtlich
gemeldet Der Reiter Alfred Sedello geboren in Raſtenburg früher beim
IJnfanterie Regiment Nr 87 wird ſeit dem 10 Auguſt bei Okateitei ver
mißt Der Unteroffizier Fritz Müller geboren am 16 Februar 1879
in Gr Weſenberg Kr Stormarn früher im 9 Jägerbataillon iſt am
14 d Mts im Lazarett zu Waterberg am Typhus geſtorben

Oeſtreich Ungarn
Zur Affäre der Prinzeſſin Luiſe

Der Herausgeber der Sachſenſtimme in Dresden hat mit dem Ver
walter der Jrrenanſtalt in Coswig und dem Mitbefreier der Prinzeſſin
Luiſe von Koburg Thormann Unterredungen gehabt aus denen das
Folgende bemerkenswert iſt Zwiſchen Mattachich und der Prinzeſſin ſei
gegenwärtig von Liebe keine Rede mehr Den beſten Beweis dafür bilde
der Umſtand daß Mattachich ſeine Haushälterin die Frau Stöger mit
ſich führe Dieſe Frau ſei die Gattin des Kantinenpächters in dem Kerker
geweſen in dem Mattachich ſeine Strafe verbüßte Sie habe ihren Gatten
verlaſſen und Mattachich begleitet Bezeichnend iſt noch daß die Prin
zeſſin im Weſtminſter Hotel jener im Grand Hotel in Paris gewohnthabe Jetzt befindet ſt die Prinzeſſin in einem Landhauſe bei Paris

Jn Bad Elſter habe es Gaſtwirt Mayer ſo einzurichten verſtanden daß
er und die Prinzeſſin denſelben Kellner bekamen Der Kellner ſei be
ſtochen und damit die Verbindung zwiſchen beiden hergeſtellt worden
Während der Automobilfahrt ſei die Stimmung die denkbar fidelſte ge
weſen namentlich wenn die Mahlzeiten im Chauſſeegraben eingenommen
und die Bemmchen jedem zugezählt worden ſeien Thormann der
aus der Firma Dyckerhof Widmann wo er 200 Mark Monats
gehalt bezog ausgeſchieden ſei bekomme von der Prinzeſſin dieſes
Gehalt weiter gezahlt ſpäter werde ſie ihn als Privatſekretär
anſtellen Das Vermögen das ſich die Prinzeſſin erſtreiten
wolle ſei ſehr bedeutend Von der Kaiſerin von Mexiko der
Schweſter ihrer Mutter habe ſie 30 Millionen zu erwarten Das Ver
mögen ihres Vaters das dieſer dem belgiſchen Staate vermacht betrage
100 Millionen Vielfach ſei die Anſicht verbreitet der Lindenhof habe
durch die Flucht eine empfindliche Vermögenseinbuße erlitten Das ſei
nicht der Fall Von Wien ſeien wohl monatlich regelmäßig 3500 Mark
eingetroffen Damit habe man aber meiſt die Bedürfniſſe der Prinzeſſin
nicht beſtreiten können und die Anſtalt habe häufig pro Monat gegen
500 Mk zugelegt Jn derſelben habe die Prinzeſſin zwei mit raffiniertem
Lurus ausgeſtittete Gemächer bewohnt Es ſeien ihr gehalten und von
Wien aus bezahlt worden die aus Wien geſandte und von der Prinzeſſin
aufrichtig gehaßte Hofdame Fräulein von Gebauer zwei Kammerzofen und
zwei Dienſtmädchen Für die Prinzeſſin die an der gemeinſamen Tafel
nicht teilnahm habe extra gekocht werden müſſen Die erquiſit feine Küche
ſei enorm teuer geweſen Beſonders für die Prinzeſſin ſeien Pferde und
Wagen angeſchafft worden Stets habe ein livrierter Diener mitfahren
müſſen Die Prinzeſſin habe einen Muſiklehrer und eine Mallehrerin ge
habt habe Konzerte und Ausſtellungen beſucht und ſich den ganzen Tag
geputzt Das alles ſei mit 42000 Mk zu beſtreiten geweſen Man nehme
an daß der Prinz von Koburg ſich ein für allemal mit ſeiner Gattin

nimmt und ſie neben ſich auf das Sofa zieht dann ſich zu
dem Herrn wendend

Sie ſehen lieber Saſcha ich bin hier nicht ganz ſo ver
laſſen wie man denkt ein paarmal in der Woche kommt
Frühling und Jugend zu mir alten gebrechlichen Frau
Fräulein von Klingen iſt eine Großnichte von meinem Vetter
Apotheker Gröhe hier in Markweide

Ueber Eibens Geſicht gleitet es als ob er etwas herunter
ſchlucken müſſe

Ah ſo ah ſo jawohl ich erinnere mich daß Sie mal
von dieſen Verwandten ſprachen Frau Paſtorin Jn
Wahrheit erinnert er ſich aber nicht und dieſe Beziehungen
ſind auch nicht gerade geeignet ihm Jrene intereſſanter zu
machen Aber ſie iſt wirklich ſehr reizvoll und während die
Paſtorin mit ihr ſpricht beobachtet er ſie ziemlich ungeniert
Von Klingen freilich recht guter Name aber Apothekers
Nichte Man braucht da immerhin nicht gar zu ängſtlich zu
ſein mit den Blicken

Bald ſind ſie in eine lebhafte Unterhaltung geraten Jrene
iſt es als ob alte ſchöne Zeiten wieder aufleben könnken
endlich mal wieder ein Menſch mit dem ſie über etwas anderes
ſprechen konnte als über die Alltäglichkeiten von Markweide
und den kleinſtädtiſchen Familienklatſch Er wundert ſich im
ſtillen wie viel ſie ſchon in der Welt geſehen und wie richtig
ſie über vieles zu ſprechen weiß Sie iſt heiter und geſprächig
wie die Paſtorin ſie kaum geſehen hat

Herr von Eiben erzählt daß er von Paris kommt und
nach Berlin geht

Meine Tante und meine Freunde wollen mich dort ver
heiraten ruft er lachend ſie hoffen mich dadurch am beſten
von allen Junggeſellentorheiten zu heilen aber ich mache es
wie mein Freund Trockau hier läßt er eine kleine Pauſe
eintreten wie um auf eine dahin bezügliche Frage zu warten
und ſieht lächelnd von einer Dame zur anderen

Jrene tut ihm den Gefallen ſo ganz unbewußt aus ſich
heraus

Wie macht es Jhr Freund fragt ſie neugierig
Er heiratet gar nicht lacht Eiben luſtig
Gar nicht und das iſt das Richtigſte

Jrene weiß nicht recht was ſie darauf antworten ſoll die
Paſtorin aber hebt ſcherzhaft drohend den Finger

Saſcha Saſcha ſo wie Sie hat ſchon mancher geſprochen
und ſein Geſchick hat ihn dann doch ereilt

Na wir ſind nachgerade ziemlich kugelfeſt Aber ich
ſchwatze er zieht ſeine Uhr Himmel mein Zug geht in
einer halben Stunde es iſt gleich ſieben Uhr

Sieben O Gott die Bratkartoffeln ruft Jrene er
ſchrocken aufſpringend

Eiben ſieht ſie verdutzt an ihre Blicke begegnen ſich und
beide brechen in ein luſtiges Lachen aus

Aber ich bitte Sie gnädiges Fräulein ruft er übermütig
was haben denn Sie mit Bratkartoffeln zu tun

O ſehr viel ich ſoll ſie eben braten und im blauen
Engel lebt man genau nach der Uhr

Die Bratkartoffeln und der blaue Engel ſchieben ſich
wie ein Schatten zwiſchen ihn und das ſchöne Mädchen Trotz
dem fragt er als ſie nun wirklich aufbrechen ob er ſie be
gleiten dürfe

Sehr freundlich Herr von Eiben aber ich meine Sie
machen ſich damit einen Umweg wenn Sie zur Bahn wollen
ſagte ſie

Das ſchadet erſtens nichts und zweitens können die Um
wege in Markweide nicht gar ſo groß ſein Adieu meine
verehrte Frau Paſtorin er ſchüttelt der alten Frau warm die
Hand Jch werde Tante das Beſte über Jhre Einſamkeit er
zählen ſeitdem ich geſehen habe wer ſie Jhnen verſchönt,
ſagte er ſich verabſchiedend mit einer leichten Verbeugung gegen
Jrene und einem vielſagenden Blick der das junge Mädchen
erröten macht

Die Paſtorin trägt ihm noch tauſend Grüße und Em
pfehlungen auf Dann ſteigen die beiden jungen Leute hinter
einander die Treppe hinab

auseinanderſetzen wolle um dem Skandal ein Ende zu machen T
Prinzeſſin und Mattachich werde das Geld bald ausgegangen ſein
Annäherung werde alſo von dieſer Seite zuerſt erfolgen müſſen

Orient
Die Krönung in Belgrad

Die in den nächſten Tagen bevorſtehende Krönung des Königs
Serbien wird außerhalb der Balkanſtaaten kaum eine größere h
nahme erwecken Jn dem kleinen Königreiche ſelbſt dagegen ſieh ehe
dieſer Feier und dem dabei zur Anwendung gelangenden diplomatſge
Zeremoniell mit geſpannter Aufmerkſamkeit entgegen und glaubt ſchon
Grund zu der Annahme zu haben daß nicht alle europäiſchen Sang
dem Ereignis die gebührende Aufmerkſamkeit erweiſen Aus Belgrad
unterm 19 berichtet Einen ungünſtigen Eindruck macht es in Regiermee
kreiſen daß ſich Rußland nicht wie die übrigen Großmächte r
Spezialgeſandten bei der Krönung vertreten laſſen wird Der Geſype
Gubaſtow wird nur als Geſandter nicht als Spezialgeſandter a den
Feierlichkeiten teilnehmen Heute ſollen die eigenhändigen Schreiben
fremden Monarchen durch die Spezialgeſandten übergeben werden

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Bei Mukden ſtehen ſich die ruſſiſche und die japaniſche Armee je
auf nahe Entfernung gegenüber bereit den neuen vielleicht entſcheiden
Waffengang aufzunehmen Ein dichter Schleier von Vortruppen v
hindert auf keiden Seiten die genaue Erkennung der gegneriſg
Stellungen bei dem Verteidiger beſteht daher noch völlige Unſich
über die Richtung aus der der Hauptangriff der Japaner zu er
iſt Der Spezialberichterſtatter des B im ruſſiſchen Haupitquar,
ſendet unterm 19 September aus Mukden folgende Meldung Die al
meine Lage iſt noch unverändert Der Vormarſch der Japaner
jedoch ſicher erwartet man fragt ſich nur ob er öſtlich auf der Sugt
von Pönſifu über Kangaiagying nach Tſiſintun oder direkt nach Mut
auf der Kaiſerſtraße oder endlich am Hunfluſſe oder gar weſtlich am
aufwärts erfolgen wird Die japaniſche Vorpoſtenlinie dehnt ſich von
Tichangtau am Hunfluſſe über Schiwiho bis Hſiaukutun Hinter die
Linie iſt jeder Einblick ſehr ſchwierig Auf dem Hunfluſſe fuhren
japaniſche Kompagnien in Dſchunken aufwärts ſie wurden bei Tſchangte
zurückgezzieben Die allgemeine Kriegslage ähnelt der vor der Sag
bei Liaujang Bisher zogen es die Japaner ſtets vor im Gebirgsgelane
zu kämpfen Ein chineſiſcher Kaufmann erzählt daß in Liaufang el
nur eine Kompagnie ſtehe auf den Höhen nördlich davon 2000 Mann
Noch immer werden Leichen und Kadaver aufgefunden die die Luft da
peſten Marſchall Oyamas Hauptquartier iſt dicht nördlich von Ligu et
Bei ihm iß ein Prinz des japaniſchen Kaiſerhauſes Wie jetzt feſte
war der Munitionsverbrauch in den Schlachten bei Liaujang enorm
zum Beiſpiel verfeuerte die ruſſiſche Artillerie am 31 Auguſt
100 000 Geſchoſſe t

Der Berichterſtatter des Daily Expreß in Tokio telegraphien
unterm 18 d Mts die Schlacht gegen die ganze ruſſiſche Arme
unweit Mukden habe bereits begonnen Die ruſſiſchen Stellung
würden ſchon beſchoſſen als Vorbereitug für den allgemeinen Vorſtoß
japaniſchen Jnfanterie Marſchall Oy ama werde den Weiſungen de
Generalſtabes entſprechend den Verſuch machen Mukden zu erſtürmen
und zugleich durch eine ausgreifende Umgehungsbeweg ung dem Generg
Kuropatkin den Rückzug abzuſchneiden Die Vorhut der Japaner gari
die Kolonne des Generals Miſchtſchenko der ſich längs Mukden zurückzog an

Jn der Erwartung einer Schlacht bei Mukden hat ſich der chin
ſiſchen Bevölkerung große Erregung bemächtigt wegen der Kaiſer
gräber dieſes Nationalheiligtums das im Falle eines ſchweren Kampfe
der Gefahr der Zerſtörung ausgeſetzt iſt Von japaniſcher Seite ſollen
bereits beruhigende Verſprechungen erteilt worden ſein Aus London
meldet man nämlich Nach einer Depeſche aus Mukden hat General Nodu
der chineſiſchen Regierung Verficherungen gegeben daß im Falle der Er
oberung Mukdens durch die Japaner chineſiſches Eigentum und namentlich
die Kaiſergräber geſchont werden ſollen

Trotz aller Anſtrengungen der Japaner gelingt es ihnen doch nig
ganz den Verkehr Port Arthurs mit der Außenwelt völlig zu unter
binden Ueber die Lage in der Feſtung liegt folgende Privatmeldung an
London vor Aus Tſchifu wird telegraphiert Zwei deutſche Kauflem
und ein Koſaken Oberſt entkamen aus Port Arthur in einer ODſchunke und
trafen nach dreitägigiger Reiſe hier ein Die Abfahrt erfolgte von der
Südſeite der Taubenbucht aus deren Nordſeite die Japaner beſetzt halten
Wenige Meilen vor dem Hafen trafen ſie ein japaniſches Torpedodoot
doch da ſich der Mond durch den Ausbruch eines Taifuns verdunkelte
konnten ſie entwiſchen Sie erzählen daß die letzten zehn Tage ruhige
waren doch wird das Bombardement ohne Unterbrechung fortgeſetzt Viele
Chineſen und einige Frauen wurden getötet Am 14 September erhielt
General Stoeßel die Mitteilung von Kuropatkin er müſſe ſich bis Jauugr
halten da dann wichtige Veränderungen in der Geſamtlage erwartet
würden Daraufhin wurden die Vorräte in der Feſtung ſchleunigſt ab
geſchätzt Es wurde gefunden daß genügend Munition auf fünf Monate
und aus Reis und Weißbrot beſtehende Nahrungsmittel auf ſechs Monate
vorhanden ſeien Es werden Vorbereitungen getroffen um für den Fal
daß die Japaner in die Stadt eindringen in den Forts auf dem Goldenen
und Elektriſchen Hügel auszuhalten wo große Vorräte von Munition
und Proviant aufgehäuft wurden Stoeßel erklärte dem Volke kür
lich ſie müßten obwohl nicht die geringſte Beſorgnis vorhanden
ſei ſich natürlich für den ſchlimmſten Fall vorſehen Da er die Europäer
bereits früher ſchon einmal zum Fortgehen aufgefordert habe müßten diewelche noch da ſeien ſich gefaßt machen das Klſito zu übernehmen falls

der Platz falle Doch hielte er das für unmöglich Es wird beſtätigt

her
t heu

daß ein franzöſiſches Schiff mit ungefähr 6000 Tonnen Mehl und
Munition in Port Arthur eintraf Das ruſſiſche Kanonenboot Gre
miaſtſchi ging ihm entgegen ſtieß aber auf eine Mine und ging unter

Beſchützen will ich Sie mein gnädiges Fräulein
führen müſſen Sie mich Jch habe ja gar keine Ortskenntnie
hier ſagt Eiben als ſie unten auf der Straße ſtehen Eine
vereinzelte Laterne wirft ihren trübrötlichen Schein auf das
Pflaſter

Jdeale Straßenbeleuchtung neckt er Jrene lacht ihr
Lachen gefällt ihm wie ihre Stimme es hat dieſelbe weiche
dunkle Klangfarbe ſie rafft ihr Kleid in die Höhe und da der
Bürgerſteig ſchmal iſt geht ſie dicht neben ihm Jhr Gang
iſt leicht anmutig ein klein wenig energiſch Auch das gefällt
ihm Er legt Wert darauf wie eine Frau geht

Sind Sie gern in Markweide fragt er
O nein
So gehen Sie doch fort

Sie ſieht ihn hilflos und traurig an
Wohin ſoll ich gehen Jch kann nicht ich muß hier

bleiben

O man kann alles was man will entgegnete er raſch
Jrene ſchweigt betroffen und ſekundenlang ſchreiten ſie ſo

nebeneinander weiter
Da bemerkt Eiben auf der anderen Seite der Straße einen

Mann der die Hände in den Taſchen ſeines Paletots langſam
wie auf jemand wartend vorwärts geht dann ſtehen bleib
und nach dem Hauſe der Paſtorin hinüberſchaut

Ei ei fluſtert Eiben Jrene zu ſehen Sie nur Ritter
von Toggenburg vor dem Fenſter unſerer alten Freundin ein
ſpaßige Erſcheinung

Jrene folgt ſeinen Augen und erſchreckend erkennt ſie den
Proviſor Bellermann ein unangenehmes Empfinden kriecht M
durch die Glieder jetzt hat auch er ſie erkannt und geht ein
kurze Strecke hinter den beiden auf dem jenſeitigen Bürgerſte
in derſelben Richtung plötzlich kreuzt er die Straße geht dich
an dem jungen Mädchen vorbei und ihren Begleiter mit einen
neugierig taktloſen Blick muſternd zieht er ſeinen Hut

Fortſetzung folgt
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cr 222 MittwochDie Mannſchaft wurde gerettet Jn Port Arthur iſt kein friſes Fleiſch
nehr vorhanden täglich werden zwölf Pferde geſchlachtet Die Garniſon

auf 8000 Mann geſunken die Bürgerwehr wurde nach den Forts be
ufen und erhält jetzt Regierungsrationen 50 Mann der Bürgerwehr
nohlbekannte Perſönlichkeiten in Port Arthur ſind ſchon gefallen Stoeßel
vahl daß kein Europäer mehr fortgehen darf Fürſt Uchtomski
defindet ſich auf Ehrenwort bis zur Aburteilung durch ein Kriegsgericht
zuf freiem Fuß Die Flotte ſoll repariert und wieder ſeefertig ſein Ad
miral Wiren hat den Oberbefehl Während des vergangenen Monats
änd vier ruſſiſche Torpedoboote durch Minen in den Grund ge
hohrt Die Japaner errichten jetzt ſchwere Werke und unterminieren die
hauptpunkte der Forts

Reut Bur meldet aus Tſchifu unterm 19 Dem ruſſiſchen Leutnant
Kadziwill der den Burenkrieg auf engliſcher Seite mitgemacht hat iſt
e gelungen der japaniſchen Wachſamkeit zu entſchlüpfen und Depeſchen
von Generalleutnant Stoeßel an Kuropatkin auszuliefern Er erzählt
die Kriegführenden ſeien gegen einander von ſchonungsloſer Wildheit
beſeelt Parlamentär und Uebergabeflaggen würden auf keiner Seite mehr
deachtet Generalleutnant Stoeßel lege in einem Befehl an die Beſatzung
Nachdruck auf die Notwendigkeit Widerſtand bis zum letzten Bluts
ropfen zu leiſten da die japaniſchen Offiziere wenn ſie in die Feſtung
eingedrungen ſeien nicht in der Lage wären die Soldaten davon abzu
halten ein Blutbad anzurichten Der Kommandierende hätte
300 Pflegerinnen geraten die Feſtung zu verlaſſen dieſe hätten aber ge
antwortet ſie wollten ſich lieber einem Blutbade ausſetzen als ihren Poſten
verlaſſen Radziwill führt folgendes Beiſpiel für die Wildheit der Krieg
hrenden an Bei dem letzten Sturm hätten zwei japaniſche Kompagnien
als ſie ſich abgeſchnitten und der Gnade der Ruſſen preisgegeben ſahen
die weiße Flagge gezeigt die Ruſſen aber hätten abſichtlich die Flagge
unbeachtet gelaſſen und Salven auf Salven auf dieſe hilfloſen Reihen
abgegeben

Lokales
der Nachdruck unſerer Original Zokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 September
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung faßte
rer geſtrigen Sitzung Beſchluß über die Magiſtratsvorlage betr den

Ankauf des Grundſtücks Weidenplan 24 Dann wunden die Herren
Tüchlermeiſter Oörr und Drogiſt Mar Thümmler zu Armenpflegern des
18 Armenbezirks und Herr Bäckermeiſter Karl Frauendorf zum Armen
fleger des 24 Bezirks gewählt Endlich nahm die Verſammlung noch
Kenntnis von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizeiſergeanten

Schwurgericht Jn der am 26 September beginnenden Sitzungs
r e des Königlichen Schwurgerichts hier kommen folgende Sachen zur
Lerhandlung am 26 September gegen den Hausdiener Franz Hedwig
us Halle a S wegen Urkundenfälſchung und gegen die Arbeiter Franz

hiebel und Otto Große aus Niemegk wegen Verbrechens gegen die
ichleit am 27 September gegen den Dienſtknecht Wilhelm Waſchk

aus Quering wegen verſuchter Notzucht und den Knecht Paul Haft aus
Belleben wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit am 28 September

den Maurer Friedrich Tanz aus Merſeburg wegen Körperverletzung
it Todeserfolge am 29 September gegen den Bergmann Michael

Szyszkowiak aus Unterröblingen wegen Körperverletzung mit Todes

lge am d30 September gegen den Schuhmacher Karl Wiederhold
n Bürſtenbindermeiſter Karl Pötzſch beide aus Halle a wegen
verbrechens am 1 Oktober gegen die Wirtſchafterin Berta Schulze

und den Arbeiter Franz Richter beide aus Eisleben wegen Meineides
und Beſtimmung zum Meineide am 3 Oktober gegen den Bureaugehilfen

Schildhauer aus Halle a S wegen Urkundenfälſchung und Be
trug im Rückfalle und verſuchten Betrugs am 4 Oktober gegen den
Handelsmann Max Scharf aus Halle a S wegen verſuchten Totſchlags

Städtiſche Sparkaſſe
tete ſich der Verkehr wie folgt

Pfr95t 5

Vom 15 Auguſt bis 14 September d J
Beſtand der Einlagen am 14 Auguſt d J

gegen 38 2656 494,45 Mk im Vorjahre Einzahlungen
15 /8 bis 14 /9 1079 069,24 Mk gegen 865 383,71 Mk im

Zuſammen 42 126 567,49 Mk gegen 39 131 878,16 Mk im
Rückzahlungen vom 15 /8 bis 14 /9 956880,76 Mk gegen

92,99 Mk im Vorjahre Beſtand am 14 September d J 41 169 686,73
gegen 38 314 885,17 Mk im Vorijahre
Die Vautätigkeit in der Zeit vom 1 April d Js bis jetzt war hier

noch ne regere als in derſelben Zeit des Vorjahres Es wurden Bau
e erteilt für Wohnhäuſer 92 für Fabrik und Wirtſchaftsgebände 73

Kanäle 249 für erhebliche Veränderungsbauten 51 für kleine Ver
gsbauten 278 für gewerbliche Anlagen 35 zuſammen 778 Jm
Jahre waren in dieſer Zeit nur 655 Konſenſe erteilt

Zum Sprechverkehr mit Halle un
ar unbeſchränkt zugelaſſen worden Gebühr 1 Mk
Fortbildungsſchulen Der Miniſter für Handel und Gewerbe

hat in einer an die Regierungspräſidenten gerichteten Verfügung Anlaß
men die von ihm vertretene Anſicht daß der Unterricht an den
itoriſchen Foribildungsſchulen während der Tagesſtunden der Werktage

en und nicht nach 8 Uhr abends ſchließen ſoll näher zu begründen
Die Fortbildungsſchule hat ſo heißt es in der Verfügung die Aufgabe

Ergänzung der praktiſchen Lehre der gewerblichen Jugend die für ihren
notwendigen Kenntniſſe und Fertigkeilen zu übermitteln und ſie zu
n Menſchen und Staatsbürgern zu erziehen Sie muß um dieſe

z erfüllen zu können von ihren Schülern ein um ſo größeres Maß
er Friſche und ernſter Arbeit in der Klaſſe verlangen als die verfüg

are Unterrichtszeit ſehr beſchränkt iſt und Forderungen an den häuslichen
der Schüler in den meiſten Fällen ſich nicht ſtellen laſſen Dieſen

ſprüchen zu genügen ſind junge Leute die im Alter der Entwicklung
und meiſt vom frühen Morgen an in angeſtrengter Tätigkeit ſtehen abends

noch imſtande Bei der ſpäten Lage der Unterrichtsſtunden iſt daher
er Erfolg des Fortbildungsunterrichts und damit die nützliche Verwendung
der dafür aufgewandten Geldmittel geradezu in Frage geſtellt Dies Be

en muß um ſo ſchwerer wiegen als ſich auch gegen die körperliche
eranſirengung der inngen Leute ernſte Bedenken erheben Hierzu kommt

ließlich noch daß Fortbildungsſchüler bei ſpätem Schlüſſe des Unterrichts

Je e on 4 r ba J 01gsgemäß leicht geneigt ſind ſich herumzutreiben und Ausſchreitungen

Ammendorf Radewell iſt

Be

gehen Jch lege ferner Gewicht darauf daß der Sonntag vom
terrichte freibleibe Der Sonntag gehört der Erbauung dem

ienleben der Erholung und freier Arbeit nicht dem Schulzwange
zelt iſt mir die Auffaſſung begegnet die Erteilung des pflichtmäßigen

Foribildungsunterrichts in den Abend und Sonntagsſtunden empfehle ſich
ib weil die jungen Leute durch den Aufenthalt in der Schule an der

jen Verwendung ihrer freien Zeit gehindert würden Jch kann
dieſe Auffaſſung der Aufgabe des Fortbildungsunterrichts nicht billigen

verſpreche mir keinen Erfolg von dem r
Straße und dem Wirtshauſe das außerdem unr für wenig

ihrbar iſt Eine Veredelung der Lebensführung j
chen Arbeiter die im Jntereſſe des Gewerbes und des

ringend wünſchenswert iſt kann nur erreicht werden durch Hebung der
ſtigen und ſittlichen Bildung Zu dieſem Zweck empfiehlt es ſich durch

mnrichtung von Lehrlingsheimen mit Leſeräumen durch Veranſtaltung
Vorträgen gemeinſamen Ausflügen und Spielen die jungen Leute

en oft der Familienanſchluß fehlt in ihren Erholungsſtunden in freund
he Berührung mit gebildeten Menſchen zu bringen ſie zu verſtän

diger Benutzung ihrer freien Zeit anzuleiten und ihnen Gelegenheit zu
tjändigen und geſunden Vergnügungen zu geben Derartige Veran

taltungen werden in vielen Fällen zweckmäßig in irgend eine Verbindung
mit der Fortbildungsſchule zu bringen ſein wobei jedoch ſelbſtverſtändlich
eglicher Zwang auszuſchließen iſt Jn meiner Ueberzeugung daß die
erlegung des Unterrichts der Pflichtfortbildungsſchule auf die Tages
unden der Werktage wie ſie beiſpielsweiſe im Großherzogtum Baden

bereits durchgeführt iſt auch für Preußen nicht eine Schädigung ſondern
eine Hebung des Gewerbes bedeutet bin ich beſtärkt worden durch die
bisher gemachten Erfahrungen ſowie durch die Beſchlüſſe einer Reihe an
geſehener gewerblicher und kaufmänniſcher Körperſchaften Den Schwierig

ten die ſich einer allgemeinen Durchführung meiner Forderungen ent
jegenſtellen will ich ſoweit Rechnung tragen daß ich dort wo örtliche
Verhältniſſe insbeſondere das Fehlen guibeleuchteter Zeichenräume oder ein
narker freiwilliger Beſuch der Pflichtklaſſen aus benachbarten Ortſchaften

e ſofortige Verlegung des geſamten Unterrichts auf die Tagesſtunden
der Werktage erſchweren geſtatten will den Zeichenunterricht zunächſt noch

Sonntage zu erteilen wobei aber jedenfalls die Stunden des Haupt
dienſtes und die Nachmittage freizulaſſen ſind
Stadttheater Am Donnerstag geht neu einſtudiert das Luſiſpiel

Die relegierten Studenten von Rod Venedirx in Szene Die Haupt
i haben die Damen Wagner Brandons Adolphi Müller und die

Herren Alving Kaufmann Laudern Heinz Sieg Stahlberg und Berend
in Handen Die ehemals berühmte Rolle des Juſtizrat Stein ſpielt Herr

loſebloßen
Stundenw lunbdeilli

hen delichen ge
Diaates
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GeneralAnzeiger für Haue und den Saglrreis
Sieg Das Stück iſt von Herrn Oberregiſſeur Scholling in Szene ge
ſezt Morgen Mittwoch Sein Prinzeßchen Beamtenkarten giltig

Neues Theater Moſer Schönthans reizendes Luſtſpiel Ünſere
Frauen welches bei der Erſtaufführung am Sonntag mit ſtürmiſcher
Heiterkeit aufgenommen wurde wird Mittwoch wiederholt Am Donnerstag
gelangt der luſtige Kadelburg ſche Schwank Familie Schierke deſſen
Wiederholungen in der vorigen Saiſon durch Schluß der Saiſon unter
brochen wurden wieder zur Aufführung und zwar in derſelben Beſetzung
wie im Vorjahre mit Ausnahme der Rollen Dora die jetzt Frl von
Schönenbeck Frau Schierke die jetzt Frl Nathuſius und des Baumann
den jetzt Herr Nebel ſpielen wird

Die internationale Kochkunſt und Fachausſtellung für
das Gaſtwirtsgewerbe das große unter dem Protektorate des Königs
Georg von Sachſen ſtehende Unternehmen das in der Zeit vom 18 bis
26 März 1905 im Kriſtallpalaſt zu Leipzig abgehalten wird gewinnt
von Tag zu Tag mehr an Jntereſſe und nimmt wachſend die beteiligten
Kreiſe in ſeinen Bann Allgemein erwartet man daß das Unternehmen
ſich glänzend geſtalten wird Große Firmen haben in allen Gruppen
ihre Beteiligung in einem Umfange zugeſichert den ſie auf allen früheren
Ausſtellungen nicht annähernd in Betracht gezogen Wir erinnern an die
Vereinigten Eſchebach ſchen Werke mit ihren Kochherden Wärm

ſchränken Eisſchiänken 2c an die Maggi Geſellſchaft deren Ausſtellungs
objekt beiſpielsweiſe einen Raum von 50 Quadratmeter einnehmen wird
u a m Mit Weltfirmen die ſich in den letzten Jahren nie mehr an
einer Ausſtellung beteiligt ſchweben Verhandlungen wie z B mit der
berühmten Liebig Company Die Ausſtellung 1905 ſcheint den Firmen
eben bedeutſam genug ein feſtgeſetztes Prinzip zu durchbrechen Aber
ebenſo groß wie das Intereſſe der Ausſteller dokumentiert ſich heute ſchon
das der Beſucher Große Korporationen haben bereits einen gemeinſamen
Beſuch der Ausſtellung zum Beſchluß erhoben

Die diesjährige Hauptverſammlung des Lehrerverbandesder Provinz Eachſen findet vom 3 bis 5 Oktober in Stendal ſtatt

Der erſte Tag iſt für die Vertreterverſammlung beſtimmt während die
übrigen Tage den Hauptverſammlungen und zahlreichen Nebenverſamm
lungen dienen Als Themen für die Hauptverſammlungen ſind ange
meldet 1 die einklaſſige Volksſchule Referent Rektor HollkammWol
mirſtedt 2 Herabſetzung der Klaſſenfrequenz Referent Lehrer Boer
Magdeburg 3 Konfeſſionsſchule oder Simultanſchule Referent Rektor
Sommer Burg 4 die ungeteilte Unterrichtszeit Referent Rektor Müller
Eilenburg Am Abend des zweiten Verhandlungstages wird ein großes
Vokal und Jnſtrumentalkonzert ſtattfinden während der dritte Tag mit
einem Feſtkommers abſchließt Für den 6 Oktober ſind Ausflüge nach
Schönhauſen zum Beſuch des Bismarck Muſeums ſowie nach Uchtſpringe
und Tangermünde vorgeſehen

Der Verein des Blauen Kreuzes veranſtaltet am Donnerstag
den 22 September abends S Uhr im großen Saale des Stadtmiſſions
hauſes Weidenplan 4 einen Familienabend Herr Rader Hausvater der
Herberge zur Heimat Ludwig Wuchererſtraße 11 wird einen Vortrag
halten über das Thema Alkoholismus und Wanderleben Durch Solos
Vorträge des gemiſchten und des Poſaunenchors wird der Abend ſehr
abwechslungsreich geſtaltet werden

Jm Kampfe mit einem Löwen verunglückt Am 16 Auguſt
ſtarb der in Tanga ſtationierte Feldwebel Geſtrich wie uns von einem
Freunde unſeres Blattes mitgeteilt wird infolge eines Unglücksfalles auf
der Löwenjagd Dem Bezirksamt war gemeldet worden daß in unmittel
barer Nähe von Tanga mitten in den Eingeborenenſchamben ein großer
Löwe geſehen worden ſei Bezirksamtmann Meyer Sekretär Weber Feld
webel Geſtrich und Unteroffizier Winzer ſowie einige der beſten Askari
machten ſich auf den Weg um den Löwen abzuſchießen Jn der Gegend
wo der Löwe kurz vorher von den Eingeborenen geſehen worden war
wurde ein Treiben veranſtaltet bei dem der Löwe auch bald zum Vorſchein
kam und fliehend einen Schuß in die Magengegend erhielt Der Löwe
wurde jedoch hierdurch nicht getötet und verſchwand in demſelben Moment
wieder in dem manneshohen Graſe Zunächſt wurden jetzt die ſpärlichen
Blutſpuren verfolgt welche jedoch bald verloren gingen Ein
geborene machten darauf aufmerkſam daß der Löwe ſich in der Richtung
auf die Termitenhügel geflüchtet hätte Vor dem erſten wurde Halt gemacht
und ſeitens der Askari einige Salven abgegeben während die Europäer
ſchußbereit bei Seite traten Da ſich nichts rührte wurde auf den zweiten
Hügel vorgegangen Bevor dieſer aber erreicht war glaubte ein Askari
den noch am Fuße des erſten Hügels kauernden Löwen zu erkennen
Obgleich die Europäer nichts ſahen wurde angeordnet daß die Askari wieder
auf das Gebüſche feuern während die Europäer beiſeite treten ſollten Jndes
ſchon in demſelben Augenblicke ſprang der Löwe auf den nur 15 Meter
entfernten Feldwebel Geſtrich los und erkaßte mit den Zähnen das Gewehr
und mit einer Pranke das linke Bein desſelben Von den ſich um ihren
Feldwebel drängenden Askari fielen mehrere Schüſſe wobei leider eine
unglückliche Kugel den braven Geſtrich von der rechten Bruſtſeite zum
linken Schlüſſelbein durchbohrte Wenige Schritte von dem nieder
geſchoſſenen Felowebel erlag auch der Löwe den zahlreichen aus nächſter
Nähe abgefeuerten Schüſſen Das tragiſche Ende dieſes in jeder Be
ziehung tüchtigen und beliebten Mannes dürfte weitere Kreiſe ſchmerzlich
berühren Um Leben und Gut des Nächſten zu ſchützen war Feldwebel
Geſtrich mit fröhlichem Soldatenmut ausgezogen kaum eine Stunde
ſpäter hielt er ſeinen Einzug auf der Bahre Ein zahlreiches und an
dächtiges Trauergefolge welches dem Armen in der Dämmerſtunde das
Geleit gab legte Zeugnis von der tiefen Ergriffenheit ab welche ſich aller
bemächtigt hatte

Von der Strafze Geſtern abend gegen 8 Uhr geriet ein dem
Spediteur Veſter gehöriger Wagen in einen ungepflaſterten Straßentkeil
vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 86 Der Wagen wurde nachdem er
durch Abladen entlaſtet war mittels einer Winde herausgehoben Die
Halleſche Straßenbahn erlitt dadurch eine Betriebsſtörung von etwa zwölf
Minuten

ie heutige Rummer umfaßzt 12 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Paris 20 September Meldung der Voſſ Ztg Alle Blätter

widmen dem Fürſten Bismarck achtungsvolle Nachrufe die ſämtlich
in der Bemerkung ausklingen daß die Ereigniſſe und die rühmliche
Treue gegen ſeinen großen Vater ihn verhindert haben voll zu
zeigen wozu er unter günſtigen Umſtänden fähig geweſen wäre Der
Matin Eclair und Journal ſowie andere Blätter bringen auch das

Bild des nen Fürſten
Paris 20

iorbene Advokat Léon
100000 Francs hinter

September Meldung des B Der ver
1 Clery hat der Tierſchutzgeſellſchaft
laſſen Die Zinſen des Kapitals ſollen alljährlich

als Preis demjenigen Volksſchullehrer zuerteilt werden der es am
beſten verſteht ſeine Wünſche betreffs Erziehung der Kinder zur Menſchlich

t Tiere zu erfüllen Die Kinder ſollen Milde Güte und
ht

keit gegen die ndeGeduld Tieren gegenüber fühlen lernen

London 20 September Meldung des B L Der aus
Port Arthur entkommene und in Tſchifu eingetroffene ruſſiſche Leutnant
Radziwill berichtet über die Vorgänge vor Port Arthur weiter
Tod des Leutnants Tetrow war tragiſch er wurde von Japanern um
zingelt und kämpfte bis ſein Säbel zerbrach worauf er ſeine Fäuſte ge
brauchte Doch wurde er ſchnell von Bajonetten durchbohrt immerhin h

nicht eher als bis er acht Japaner hingeſtreckt hatte Eine Komvpagnie

DerDer

die es unmöglich fand eine gefährliche Außenpoſition zu
halten ſandte eine Botſchaft an Stoeßel Wir können die
Stellung nicht halten Aber ihr könnt ſierben erwiderte ihnen
der General und das taten ſie Am 14 ds Mts wurden über 2000
tote Japaner zwiſchen den Forts II und III entdeckt nachdem man
durch den furchtbaren Geruch aufmerkſam gemacht worden war Siche

Ausland Red

London 20 September Meldung des B Nach einer
Meldung aus Tokio machten die Ruſſen am Sountag Abend einen
Ausfall aus Port Arthur um die Höhen bei Etzſeſhan zurückzuerobern
Sechs Bataillone nahmen an dem heftigen Anſturm teil wurden aber von

den Japanern mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlage n
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St Lonis 20 September Meldung des B Gegen

800 Gelehrte ſind zum hieſigen Kongreß eingetroffen Beim Empfange

wurden beſonders geehrt die deutſchen Profeſſoren Orth Hertwig
Eſchrich und Liebreich als Chemiker und Arzt Der Eröffnungsakt in
der Feſthalle war überaus feierlich

Mukden 20 September Meldung des B Das japa
niſche Heer rückt langſam in breiter Front gegen Mukden vor
den linken Flügel an den Liauho den rechten im Gebirge etwa auf die
Kohlengrubhen von Fuſchun 40 Kilometer öſtlich von Mukden gelehut
Jn Mukden verhält ſich die Bevölkerung ruhig Das Selbſtbewußtſein
der Truppen iſt zurückgekehrt Handel und Wandel ſind recht lebhaft
Die Beamten ſollen indes nicht immer ganz gefügig ſein und ſogar ge
heimen Weiſungen der Japaner gehorchen Die Filiale der Ruſſiſcheu
Bank in Mukden iſt wieder eröffnet Die Verluſte der Japaner bei Liau
jang werden auf 30000 Mann geſchätzt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 19 September Der Kaufmann Richard Ballin und
Aurelte Edel Braunſchweig und Uhlandſtr 1 Der Bauarbeiter Wilhelm
Teubner und Berta Aehle Reilſtr 45a4 Der Vtehhändler Fritz Burg
mann und Frieda Nebelung Diemitz und Laurentiusſtr 18

Geboren 19 September em Poſtboten Heinrich Meſſerſchmidt
eine T Marie Burgſtr 22 Dem Keſſelſchmied Karl Weſtphal ein S
Otto Adolfſtr 5 Dem Steinſetzmeiſter Otto Jacob ein S Helmut
Reilſtr 82 Dem DOekonomen Karl Wolf ein S Fritz Deſſauerſtr 70
Dem Fabrikarbeiter Karl Heiſchkel ein S Karl Körnerſtr 8 Dem
Fabrikarbeiter Otto Schaaf ein S Otto Seebenerſtr 4035 Dem Berg
arbeiter Erdmann Börkner eine T Anna Trothaerſtr 37 Dem Kauf
mann Friedrich Mußmann ein S Rudolf Goetheſtr 28 Dem Hand
arbeiter Auguſt Neubauer eine T Anna Gr Brunnenſtr 45 Dem
Maurer Eduard Cetl ein S Maximilian Felſenſtr 1 d

Geſtorben 19 September Des Poſtboten Karl Richter T Lucie
2 Schillerſtr 265 Des Sattlermeiſter Ferdinand Hädicke Ehefrau
Wilhelmine geb Bährendt 82 Schleifweg 48 Der Maler Emil Kauf
mann 52 Trothaerſtr 8b

Aus dem Geſchäftsverlehr
Wie ſehr gut 1 Mark Looſe in Folge kulanter Gewinn

regulierung ſich eingebürgert haben bewies wieder der raſche Abſatz der
Looſe zur vorigen Berliner Lotterie Zweifellos werden auch die demnächſt
zur Ziehung gelangenden Berliner 1 Mark Looſe zur 15 Lotterie der tech
niſchen Kommiſſion für Trabrennen wieder raſch vergriffen ſein Der
Gewinnplan iſt wie bisher beſtehen geblieben und bietet derſelbe bekannt
lich Treffer von 10 000 Mark 6000 Mark 5000 Mark 4000 Mark 2
mal 3000 Mark 5 mal 2000 Mark Wert uſw Bei dem geringen Loos
preiſe vorzügliche Chancen Die Berliner Looſe zu 1 Mark 11 Looſe für
10 Mark ſind überall bei Lotterie und Zigarrengeſchäften und bei dem
General Debit Lud Müller K Co Bankhaus in Berlin Breiteſtr 5 zu haben

WFiehmärt te
Schiachtvienmarkt im städtlsehen Vlehnofe zu Haiſe am 19 September 1904

Preise t 50 Kilogr a ebend d Sohlachtgewioht

Antgetrleben waren T II 9nal III Qual s23275a b a b 88 b 23 3
72 Madoer 7 2davon 1t Ochsen 37 34 82 S

41 Kühese 34 30 2 28 Sis Bullen 326 34 328 Kälber 45 l 2 8759 Hammoel Sohafe 33 30 S 27378 Schweine davon l 7 o378 andsechweine 60 658 55 320Ungariseche e
Bericht aus er Landwirtschatisvammer fur e Provinz Ssacnsen ver tat

säehtſeh erztelte Getreidepreise am 19 September 1904

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roxgen Gerste Hafer Erbsen
A8ohersleben 16 60 17 20 13 70 14 00 15 18 13,60 14 20
Halberstadt 16,30 16,80 18 20 13 60 14,909 17,80 13,00 18,50 a

Stendal S 2 S SJerichow I S u S SBitterfeld e a 2Delitzsch m n anTorgan
Sehweinita 16 47 17 05 13,50 14,00 12 86 18,57 12 80 138 20 2
Saalkreis 17 ,00 17 40 13,60 14 20 16 00 18 50 13,80 17 00 2Mersebur 16 50 17 60 13 80 14 80 16 00 18 50 14 16 17 40
Weissenfels 16 60 17 40 13 40 14 20 12 50 17 50 13 14 S
Nanmhbarg 17,00 17,50 14 00 14 20 17 18 18,50 14 ,00
Manstf Geb Kreis 15 17 12,00 13,70 12 18 1214 18
Manstf Seekreis S a S 2Querfurt h S S SBernburg a SLangensalza S e c SNordhansen 16 ,509 16 80 12 50 14 30 15 18 12 00 13 30

Marktbericht
Dienstag den 20 September

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Wik Radieschen 2 Bd 0,10 Mk
1,10 1,20 Heidelbeeren pr Ltr
1,40 Preißelbeeren p Liter

Butter pro Pfund 0,25 0,30
vonig in Waben p Pfd 0,30 35Zwiebeln pro Ltr 6,15 0,18 Pflaumen pro Schock 0 20 0,25
Kartoffeln 5 Ltr 0,35 Birnen pro Mandel 0,10 0,15Blumenkohl pro Stück 0,10 0,80 Aepfel pro Mandel 0,30 0,50
Kohlrabi pro Stüt 0,05 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Mohrrüben Z Bidl 53 0,12 gen re r 53Salat 2 Stück O 10 Kaninchen pro Stü ,90 20
Wirſing ſtohl p Stück 0,05 0,30 Rebhühner pro Stück 1,00 120

o en e 4 S uRotkohl pro Stück 5 0,20 Gänſe pro Stück 8,00
Gurken pro Mandel 0,45 Junge Hähnchen 080 1,20
Gurkenſchalen D Mdl 0,75 0,90 Qubner pro Stück 1,25 2,50
Tomaten pro St 0,0 Tauben pro Paar 0,80 1,20Schnittbohnen p Ltr 0,25

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt

Hausfrauen gebrauchet
Kondensierte Alpenmileh

NestleVoller Rahmgehaöalt überall Käuflich

Bier Cognac Gnadauer Bretzel
ſchreit der Piccolo auf dem Bahnſteig Hol s der Kuckuck
brummt ein total erkälteter Herr wenn der Kerl jetzt ſtatt der
echten Gnadauer die echten Fay s Sodener hätte ich gäb ihm

dreifachen Lohn dafür Jch reiſe ſonſt nie ohne Fay s Sodener
Mineral Paſtillen heut aber hab ich ſie vergeſſen und nun bin ich
dem Einfluß des zugigen kalten Coupés hilflos preisgegeben Aber
das ſoll mir eine Warnung ſein Die Fay s Sodener kommen mir
nicht mehr aus der Taſche Für 85 Pfg überall erhältlich Vor
Nachahmungen wird gewarnt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches LLetter am 21 September 1904

Bei Oſtwind zunächſt noch Fortdaner des trockenen ziem
lich heiteren und kühleren Wetters

Waſſerſtände Am 19 September Weißenfels Oberpegel 2,33
Unterpegel 0,40 20 September Halle unterhalb 4 1,65
Trotha 11 19 September Vernburg 0,52 Calbe Unter
pegel 0,22 Oberpegel 1,29 Dresden 2,07 Magde
burg 0,11
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Aussergewöhneh bilges Angebot

Damen Pantoffel

Damen Pantoffel u
Damen Salon u Tanzschuhe

Damen ausschuhe e in
enorm billig

Waronhaus

Hamburger

Engros Lager

guter Strapaerren Zugstiefel a
erren Schnürstiefel

Rerren Schnürstiefel
Damen Schnür u Knopfstiefel 3

Damen Spangenschuhe a 20
mit PomponDamen ausschuhe ten

Boxcalf

rot u schwarz

Damen Segeltuchschuhe
enorm billigDamen ausschuhe e
m stark Sohle

e0
Gr Ulvichstr 60/61

pold

re Hallsbleilerstoffe n
doppeltbreit Atr

z Noppenstuft 91
doppeltbreit Mtr

1 Posten Tuche in allen Farben 90

Pfdoppeltbreit Mtr

reue SbhWarzo Stoff 95

schwere Qualitäten Mtr

re blusenstoffte
in hübschen Streifen Mtr

Halle a/S

Nandtücher

Randtücher

andtücher

Kiderfianell e e r T85
rot /rosa gestreift und einfarb rot

Gerstenkorn 50/110 20gesäumt u gebändert Dizd 1

grau Jacquard avgepasstDutzend 75

weisse schwere Hausmacher 50
Qualit abgepasst 50/110 Dtad

Kissen breite Meter 35 pt

rot/wosa gestreift und einfarb rotDeekbettbreite Meter 68 pt

Memdeniuch ad tB57
Wischtücher u 33

mit ausgeWeisser Kissenbezug a 73
Tischtücher

Servietten rn

Nussbaum

100 140 Halbleinen graumode und weizs 95 pt

Barfüsserstr 3/5

Los nur I Mark
Vorzügl Gewinnaussicht

Meininger Lotterie
Ziehung schon am 8 u 10 Oxt

1389 Gewinne Gesamtwert

n Mark
1 Gewinn 2000 MI 1 Gewinn 1000 M
I 2 Gew a 500 M 1000 M
3 Gew a 200 600 M
5 Gew a 100 500 M
1377 Gewinne zus 2400 M

Bosse a l MK 11 Stek für 10 Mk
Porto u Liste 30 5 extra Ver

I sendet auch geg Nachnahme
äas Generaldoblt

Friedr Christ Meiningen
I sow alle d Plakate kenntlich

gemachten Lotteriegesechäfte

9 u

anzu

Gebhardt Müller Moritzzwinger 14

Tisch
Lampen

95 35 80

Lampen
70 25 75bis 12 Mk

Hänge
Lampen

85 4 9065 bis 27 Mk
Küchen

an pen n
28

Lei r 90Prozent NabgttSugr Marken

K F gitter

h men rtähKeine Ladenhnter ſfande ets frifchi inaermgièst
Pfunddoſe 1 Mark

a mit Malxheull Kindermehl e
Pfuunddoſe 1,25Alleinverkauf n eigene Fabr ri

Löwon Apotheke zu alle a
am Martt

Gebr Bethmann
Möbelfabrik

Halle a S Gr Steinstrasse 79
Atelier für vornehme Innendekoration

r

Spezialität

Brautausstattungen in jeder Preislage

Stäàndige Ausstellung
Von ca 60 Musterzimmern

Besichtigung gern gestatter

Lieferung franko durch eigene Geschirroe

Musterbücher stehen gern zu Diensten

Prima Referenzen Fernruf 540

WW h Wh e Lc S Förstertabak Skat Cigar ten
3,90 5 u R por tofrei idd zit v portloſeeil
Cigaretten m Kork

Kurze Geſundheccerſet e M 1,50 Lange Ahornpfeife M 1,75

Hugo Haedke Eisleben M ten Siege ne
Lieferant d Verbandes landwirtſch Bureaubeamten Deutſchlands ufw

diuchbentel Mild u Voll 11 en

7 r
Wou 7 em Faç ff 2 Pf Qual 500 M 6 frei

68 nu nznotz en unog uazjyhq h ung

31 Gotnaer 00 Talen Serienlos er rn i OktoberNaupttreffer 150 000 Mk 75 000 Mk etc
4500 Treffer auf nur 4500 mitſpielende Loſe daher

er jedes Los win Treffer
Fortuna Karlsruhe Bad 28Proſp gratis u franko ſofIn ganz Deutſchland erlaubt

Doppelt bezahlt

macht sich der Wer

nach Mittelſtr 21 r er
denn durch viel kleinere Unkoften

an re er Le dere Unter Garaufie

da d eederg Kaffees Kalast
Tee Schokoladen Haferkakao

c nicht nur ſehr gut ſondern auch
beſondersbillig ſind außerdem ver
güte jetzt im Detailverkauf auf alle

Waren außer Zucker Salz und Mehl

6 Prozent Rabatt
Keine Marken Feſere in Bar

Beſlbilligſte Hezugsgnelle piehe

Otto Zornschein
Kaffeeröſterei im Großbetriebe

Alleinverkeuf des ſehr beliebter

raten Halloren Kakao
Edel SchokoladenHallorigeaſer Näbr Kakao

u HallorenKaffee zu 55 Pf h
was Schnelle conlante Bedienung

Ausbeſſern vird armen 7 m

fleehten Aranle

erhalt en umſonſt und portofrei erklärendeVorſchrift der Behandlungsart über ſicher

Befreiung der Flechtenkrantden
Schuppen auch Vartflechte u ſonſtigen

hartnäckigen Ausſchlag

za W Sommer Leipzig R
Oſtſtrafßze 30

m

1650 000 Mk Bargewinne

Be
Nacht iſt
der die tl
leidendDe Emil

derliniſche

mimiſche

geboren

Um auf
am Fried
ein Enga
in Delitz
und Görl
in Der
Lokalkomi
Zuürich S

und Bre
1865 wu
wonneit
Hamburg
des Tha
Engagem
3 Dezem
riederbrar

Er kam
Centralth
Zweimal

m Berlin
deiteren S

NRauihn
Kor

jegenwärt
Landwirt
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